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522	 Wir trauern
522	 Baden-Württemberg
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Seite 444	 GOT
Der Entwurf der Zweiten Verordnung zur Änderung 
der Tierarztegebührenordnung liegt vor und soll 
demnächst dem Kabinett zugeleitet werden. Die 
Bundestierärztekammer hatte, ebenso wie ande-
re Verbände, Gelegenheit Stellung zu nehmen. Dr. 
Ute Tietjen erläutert die wichtigsten Punkte des 
Verordnungsentwurfs und die Haltung der Bundes-
tierärztekammer dazu.

Seite 448	 Pferdepraxis
Die gut durchdachte Bestandsimpfung gegen Equine 
Herpesviren vom Serotyp 1 und 4 ist ein wirkungs-
volles Mittel, um die Infektionskette zu unterbre-
chen. Prof. Dr. Dr. Peter Thein gibt einen Überblick 
zur Herpesvirussituation bei Pferden in Deutschland 
und zu den Möglichkeiten der Prävention mit beson-
derer Betonung auf Möglichkeiten und Durchführung 
der Schutzimpfung.

Seite 452	 Röntgen
Die Fachkunde gemäß § 18 a RöV erlischt, wenn sie 
nicht innerhalb des vorgeschriebenen Zeitraumes 
von fünf Jahren aktualisiert wurde. Laut Auskunft 
verschiedener Aufsichtsbehörden wird diese Frist 
sehr strikt gehandhabt. Welche Kolleginnen und 
Kollegen sich folglich bald um einen zugelassenen 
Aktualisierungskurs kümmern sollten, begründet 
Prof. Dr. Klaus Hartung. Hinweise auf eine Liste mit 
entsprechenden Kursen etc. gibt Dr. Ellen Stähr.

Seite 454	 Ferkelkastration
Welche Alternativen gibt es zur betäubungslosen 
Kastration beim Ferkel und wie praktikabel sind sie? 
Henning Lehnert von der Redaktion der Zeitschrift top 
agrar hat umfassend recherchiert und den Stand der 
Dinge übersichtlich und anschaulich dargelegt. 

Seite 462	 Bienen
Schätzungsweise 30 Prozent der Bienenvölker dürf-
ten den Winter 2007/2008 nicht überlebt haben, 
so die Prognose der Experten. Dr. Wolfgang Ritter, 
Leiter des Internationalen und Nationalen Refe-
renzlabors für Bienenkrankheiten (NRL) am CVUA 
Freiburg, berichtet über die möglichen Ursachen für 
diese überdurchschnittlich hohen Verluste.
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